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PRESSEMITTEILUNG 
Köln | Dortmund, 4. Mai 2006 
 
Internationales Frauenfilmfestival Dortmund|Köln nimmt 
die Arbeit auf –  
Fusion von Feminale und femme totale abgeschlossen 
 

Ab sofort firmieren die beiden Frauenfilmfestivals Feminale und femme totale 
gemeinsam unter dem Namen: Internationales Frauenfilmfestival Dortmund|Köln.  
 
Als künstlerische Leiterinnen zeichnen Beater Preisler (für Köln) und Silke J. 
Räbiger (für Dortmund) verantwortlich. Die Geschäftsführung übernimmt Anne 
Schallenberg (vormals femme totale).  
 
Das nun jährlich stattfindende einzige internationale Frauenfilmfestival 
Deutschlands wird wechseljährlich in Köln und Dortmund veranstaltet. Die 
verantwortlichen politischen Vertreter zeigen sich sehr zufrieden mit dieser 
Lösung, die es ermöglicht, die Arbeit der beiden renommierten Festivals (die 
Feminale wurde 1983 gegründet, femme totale 1986) für das kulturelle Angebot 
der Städte Köln und Dortmund zu erhalten, betonte der Staatssekretär für Kultur 
Hans-Heinrich Grosse-Brockhoff heute anlässlich der Eröffnung der  
52. Internationalen Kurzfilmtage Oberhausen. 
 
Das neue Festival kann mit einem jährlichen Budget von rund 460.000 Euro 
operieren, das sich im Wesentlichen aus Mitteln des Landes, des Bundes, der 
Städte Köln und Dortmund und der Filmstiftung NRW zusammensetzt. 
 
Die Festivalmacherinnen freuen sich darauf, nach intensiven konzeptionellen 
Vorbereitungen vom 11. – 15. Oktober 2006 in Köln gemeinsam die erste 
Ausgabe des neuen Festivals vorzustellen, das sich mit den folgenden Sektionen 
präsentieren wird: 
 
Wettbewerb 
Horizonte - Internationaler Debüt-Wettbewerb Langspielfilm: Der von der 
Sparkasse KölnBonn gestiftete Preis für das beste Erstlingswerk einer 
Spielfilmregisseurin konnte von bisher 2.500 auf 10.000 Euro aufgestockt 
werden. 
 
Filme im Diskurs 
Panorama: Der bislang europäische Fokus der Sektion Panorama wird 
ausgeweitet. Die Werkschau präsentiert nun aktuelle internationale Filme und 
Videos von Regisseurinnen in allen Genres.  
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Quer Blick: Die Sektion präsentiert in bewährter Weise aktuelle internationale 
Lesben-Filme und ausgewählte Produktionen der Transgender-Szene. 
Fokus Iran: Werkschau des aktuellen Schaffens iranischer Regisseurinnen, die 
durch zahlreiche Diskussionsveranstaltungen ergänzt wird. 
Porträt Indien: Ikonen der indischen Filmindustrie. 
 
Für die verschiedenen Sektionen des Kölner Festivals können noch bis zum  
1. Juni Filme eingereicht werden. Nähere Informationen dazu finden sich unter 
www.feminale.de. 
 
 
Vom 17. bis 22. April 2007 folgt dann die Dortmunder Ausgabe des neuen 
Festivals. Hier werden zum zweiten Mal der mit 25.000 Euro dotierte 
Internationale Wettbewerb für Spielfilmregisseurinnen der RWE Westfalen-
Weser-Ems AG sowie der mit 5.000 Euro dotierte Nachwuchs-Kamerapreis der 
ems-new-media AG ausgelobt. In der Sektion Filme im Diskurs wird ein 
umfangreiches Film-, Diskussions- und Workshopprogramm zum Thema Musik 
präsentiert. Für das 2. Internationale Frauenfilmfestival Dortmund|Köln können 
zum Thema Musik noch bis zum 30. November 2006 Arbeiten eingereicht 
werden.  
 
Als weiterer Schwerpunkt werden in Köln und in Dortmund regelmäßig  
Programme mit Kinder-& Jugendfilmen zu sehen sein.  
Für Frauen in der Filmproduktion soll außerdem der Dienstleistungssektor sowohl 
im Rahmen der Filmfestivals als auch außerhalb der Festivaltätigkeit deutlich 
ausgebaut werden.  
 
Ab 2008 wird das neue Festival jährlich im Frühjahr stattfinden.  
 
 
Für weitere Informationen und Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung 
unter info@femmetotale.de und info@feminale.de oder telefonisch unter  
0179/4632388 (Silke J. Räbiger) und 0176/51019572 (Beate Preisler).  


